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Die für Eisingen zuständige Nummer lautet: 116 117
Der Notfalldienst befindet sich an folgenden Standorten:
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim
Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag, von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch: von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag: von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 24 Uhr
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, Pfhm.
mittwochs 15.00 bis 20.00 Uhr, 
freitags 16.00 bis 20.00 Uhr,
samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 20.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon: 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Nummer 112.
Zahnärztlicher Notdienst
Notdienst an sprechstundenfreien Tagen unter folgender 
Rufnummer erreichbar: 0621 38 000 818

- An Sonn- und Feiertagen jeweils von 8.30 – 8.30 Uhr-

Samstag, 14. August 2021
Rats-Apotheke Ispringen
Gartenstr. 8
Tel. 07231/98 40 40

Sonntag, 15. August 2021
Hebel- Apotheke, Pforzheim, Simmlerstr. 3
Tel. 07231/ 31 66 99

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransport/DRK 07231 19222
Polizeiposten Königsbach-Stein 07232 311700
Helios Kliniken Pforzheim 07231 969-0
Siloah St. Trudpert Klinikum 07231 498-0
Krankenhaus Mühlacker 07041 15-1
Centralklinik Pforzheim 07231 388-0
Krankenhaus Neuenbürg 07082 796-0
Gemeinsame Leitstelle für Polizei,
Feuerwehr und der Rettungsdienste 110/112
Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche 07231 308-0
Diakonie Pforzheim 
-  Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschafts-
konfliktberatung, Goethestr. 41, Pforzheim u. auch i. d. Diakoni-
schen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48 

- Fachstelle für häusliche Gewalt  
Terminvergabe unter Tel.07231 42865-0
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim 07231 45763-0
Wohnberatungsstelle für junge,  
ältere und behinderte Menschen 
- Kreisseniorenrat e.V. - 07231 32798
Wohnraumberatung Enzkreis oder per Mail an 
wohnraumberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de  07041 8123310
EnBW Regionalzentrum Nordbaden  
Zentrale in Ettlingen  07243 180-0
Erdgas Südwest GmbH
Ettlingen, Nobelstr. 18 07243 3427 100
Störungsmeldestelle 
- Strom  0800 3629477
- Erdgas 0180 2056229
Beratungsservice
Bezirkszentrum Enzberg 07041 961033-0
Servicetelefon 0800 9999966
Erdgas 07243 216216
Kabelfernsehen: Kabel BW (Waldpark u. Dorf) 0221 46619100

Wichtige Rufnummern

Notdienste / Service

Gemeindeverwaltung Eisingen

Durchwahl-Nummern der einzelnen Dienststellen:

Öffnungszeiten des Rathauses: Bürgerbüro
Sozialamt,
Führerscheinanträge, Annerose Rolli 3811-15
Pass- und Meldeamt, rolli@eisingen-enzkreis.de
Rentenanträge Nora Rapp 3811-22
Fundbüro, rapp@eisingen-enzkreis.de
Abfallentsorgung
Ordnungsamt Jennifer Krammerbauer  3811-13
Gewerbeamt krammerbauer@eisingen-enzkreis.de
Liegenschafts- Thomas Frommann   3811-24 
verwaltung frommann@eisingen-enzkreis.de
Bauamt Stefan Gräßle   3811-18 
 graessle@eisingen-enzkreis.de
 Fabienne Hanser   3811-11
 hanser@eisingen-enzkreis.de
Bauhof Leiter: Roland Nagel 0172 6189218
 nagel@eisingen-enzkreis.de
Wassermeister Marko Korinth 
 korinth@eisingen-enzkreis.de
(nur bei Notfällen Adrian Leuser 0173 2617566
der Wasserversorgung) leuser@eisingen-enzkreis.de
Waldpark- Leiterin: Regina Alpers  81866
Kindertagesstätte waldpark-kita@eisingen-enzkreis.de
Schülerhort Leiterin: Silvana Mede 8099915
Villa Bergäcker villa.bergaecker@web.de
Bücherei  383539
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 15-17 Uhr

Bürgermeister Thomas Karst 3811-14
 karst@eisingen-enzkreis.de
Vorzimmer, Sekretariat Petra Grube 3811-17
 grube@eisingen-enzkreis.de

Hauptamt Sabine Gewiß 3811-23
 gewiss@eisingen-enzkreis.de

Standesamt Ludmilla Saitz 3811-16
Friedhofsverwaltung saitz@eisingen-enzkreis.de

Postdienst Heidi Fränkle 3811-12
Pflege Homepage fraenkle@eisingen-enzkreis.de
Redaktion Mitteilungsblatt

Montag bis Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  13.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 07232 3811-0

                        Telefax 07232 3811-20

gemeinde@eisingen-enzkreis.de
www.eisingen-enzkreis.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Corona-Schnelltestmöglichkeiten Eisingen

In Eisingen werden kostenlose Corona-Schnelltests wie 
folgt angeboten:

montags bis freitags: 07:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Verantwortlich: Fa. M&S Trading GmbH
•	 Bohrrainstraße, Parkplatz Fa. Rutronik
•	 Anmeldung: unter www.Lisa-Test.de oder auch ohne 

Anmeldung möglich
•	 Mitzubringen: Reisepass oder Personalausweis
•	 Ergebnis: per e-mail oder nach ca. 15 Minuten War-

tezeit vor Ort
Sie dürfen zum Testtermin keine Krankheitssymptome 
aufweisen.

Heimatarchiv wird endlich wieder geöffnet

Von den staatlichen Restriktionen aufgrund der Corona-Pan-
demie war auch das Eisinger Heimatarchiv betroffen. Nun 
ist es endlich wieder möglich, über eine Öffnung zu reden:
Am Donnerstag, 2. September 2021 von 15 bis 17 Uhr ist 
das Heimatarchiv wieder geöffnet – und ab da hoffentlich 
wieder regelmäßig.
Um diese Zeit zu überbrücken:
Vielleicht haben SIE ja genau jetzt etwas Zeit, in Schachteln, 
Kisten, Kästen, Schüben und Schränken nachzuschauen, ob 
Sie mehr oder weniger interessante Dinge abgeben können 
und möchten, die das Archiv bereichern.
Wir suchen alles über und aus Eisingen, beispielsweise 
Literatur jeglicher Art, Urkunden, Bilder, Fotos, Postkarten, 
Plakate, Andenken, Pokale, Abzeichen und so weiter . . 
. und so weiter. Vor allem Fotografien lassen die Vergan-
genheit wiederaufleben. Hilfreich wäre, wenn Sie die Fotos 
auf der Rückseite mit wichtigen Informationen kennzeichnen 
könnten: Wer oder was ist darauf abgebildet und wann (zu-
mindest ungefähr) wurde das Bild aufgenommen.
Wir freuen uns natürlich auch über Literatur über Pforz-
heim und unsere Nachbargemeinden, über den Kraichgau, 
Pfinzgau und Enzgau, über Baden-Württemberg . . . und 
so weiter.
Auch elektronische Dateien bzw. Sammlungen jeglicher Art zu 
den genannten Themen sind für uns von großem Interesse.
Es ist alles interessant, was die Arbeit von Heimat- oder 
Familienforschern unterstützt.
Wir freuen uns über jedes einzelne Stück Geschichte.
Sie dürfen Ihre Schätze direkt bei Andreas Überschaer in der 
Talstr. 4 abgeben, der Sie aber gerne auch zuhause aufsucht 
und die Dinge persönlich abholt.
Allerdings sind wir vom 11. Juli bis Ende August unterwegs 
– wir bitten, dies zu beachten.
Schon jetzt ein herzliches Dankeschön
Andreas Überschaer

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Eisingen

Herzliche Einladung!
Ab dem 01.09.2021 haben wir mit Pfarrer Jürgen Baron ei-
nen neuen Gemeindepfarrer. Im Gottesdienst am 12.09.2021 
wird er vom Dekan in sein neues Amt eingeführt. Der Got-
tesdienst wird am frühen Nachmittag sein - voraussichtlich 
um 14.00 Uhr. Ihr könnt Euch den Termin schon vormerken.
Wir beten und hoffen, dass es bis dahin möglich ist, sich 
wieder in einem größeren Kreis zu treffen.
Die Gottesdienste finden weiterhin unter den aktuellen 
Corona-Schutzbestimmungen statt. (Anmeldung, Abstand, 
Masken)
!!!An den Sonntagen, 15. August, 22. August und 29. August 
2021 
werden in Eisingen keine Gottesdienste angeboten!!!

Hinweise:
Tägliches Turmgebet 
von 19:00 Uhr bis 19:30 Uhr findet ab sofort wieder in der 
Kirche statt. 
Herzliche Einladung an ALLE!
Das Turmgebet als Telefonkonferenz wird dadurch bis auf 
Weiteres eingestellt.
Die CVJM-Bibelstunde findet wieder sonntags von 18:00 
Uhr bis 19:00 Uhr statt.
Wir treffen uns auf dem CVJM-Plätzle im Sennig 51 auf der 
Terrasse unter dem Vorzelt.
!!!Aufgrund der aktuellen CORONA-Schutzbedingungen fin-
det bis auf weiteres keine Frauengymnastik statt!!!

Besuchsdienst/Austräger
Wer kann bitte den Besuchsdienst übernehmen – gerne 
auch nur eine Straße?
In der Mulde, Hölderlinstraße, Weberstraße, 
Buchenweg, Erlenweg, Eichenweg
Mittlere Waldparkstr. 8, 12, 12A, 16, 16A, 16B
Untere Waldparkstr. 1

Wochenspruch:
Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt 
er Gnade. (1. Petr 5,5b)

Evang. Kirchengemeinde Eisingen 
Postfach 1151, 75237 Eisingen

Pforzheimer Str. 7, 75239 Eisingen
Telefon: 07232-38 32 45, Fax: 07232-38 32 46

E-Mail: eisingen@kbz.ekiba.de
Sommerferien 2021

Das Pfarrbüro ist in der Zeit
vom 02.08. – 13.08.2021 geschlossen. 
Vom 16. – 27.08.2021 ist das Pfarrbüro 
mittwochs, donnerstags und freitags 
von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr besetzt.

Kasualvertretung hat 
vom 9. - 22. August 2021

Pfr. i.R. Helmut Metzger, Telefon: 07231-561316
vom 23. August – 5. September 2021

Prädikant Thomas Brommer, Telefon: 07231-104870
Mobil: 01742451674

Vakanzvertretung hat 
Pfarrer Wolfram Stober aus Karlsruhe 

Telefon: 0721-68067290 oder Mobil: 0170-3059022
Vom 13. - 31. August 2021 ist er im Urlaub.

Falls in dieser Zeit etwas sein sollte, 
melden Sie sich bitte im Pfarramt.

Kirchengemeinderat: kgr@kirche—eisingen.de
Homepage: www.kirche—eisingen.de

VR Bank Enz plus eG / IBAN: DE40 6669 2300 0010 6166 03 
/ BIC: GENODE61WIR

Impressum 

Herausgeber:  
Gemeinde Eisingen

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und mitteilungen: 
Bürgermeister Thomas Karst,  
75239 Eisingen, Talstraße 1,  
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

InformATIonen

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
ettlingen@nussbaum-medien.de
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Kämpfelbachtal
Katholische Kirchengemeinde

Mitteilungen für die Orte Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach, 
Königsbach-Stein und Remchingen
Liebe Gemeinde! 
So schön ein weiß-blauer Himmel beim Spaziergang oder 
auf Urlaubsfotos auch sein mag: Wichtiger als die optische 
Wirkung ist für mich die „himmlische Wirklichkeit, in der wir 
leben und auf die wir uns zubewegen“.
Weil Gott seinen Himmel aufspannt über unserer Welt, dür-
fen wir gelassen unsere Wege gehen. Sie führen immer zum 
richtigen Ziel. In dieser Hoffnung sehe ich gerade am Fest 
der Aufnahme Mariens in den Himmel bestätigt.
Die Gottesmutter Maria hat ihr Ziel erreicht und ist bei Gott 
angekommen. Gott hält für einen jeden von uns einen Platz 
im Himmel bereit. Wer aus dieser himmlischen Perspektive 
heraus seinen Alltag gestaltet, dessen Leben wird im Herzen 
reich an Liebe und schön.

So beten wir: Allmächtiger, ewiger Gott,
du hast die selige Jungfrau Maria,
die uns Christus geboren hat,
vor aller Sünde bewahrt
und sie mit Leib und Seele
zur Herrlichkeit des Himmels erhoben.
Gib, dass wir auf dieses Zeichen
der Hoffnung und des Trostes schauen
und auf dem Weg bleiben,
der hinführt zu deiner Herrlichkeit.
Darum bitten wir durch Jesus Christus. Amen.
So wünsche ich euch allen von ganzem Herzen frohe und 
erholsame Ferien!
Euer Pfarrer
Thomas Ottmar Kuhn, Pfr.

Samstag, 14. August
BIL 8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und Beichtgele-

genheit
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse - für Verstorbene an die 

niemand denkt; † Richard Kraus, Martha 
u. Alois Ohnmacht; † Verst. d. Fam. 
Lizio; † Verst. u. Leb. der Fam. Rade-
macher und Wohltäter

ERS 15.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse - für † Gertrud Schuster 

(3. Opfer); Bernhard Rapp u. Angh.; † 
Egon Schuster u. Angeh.

ISP 17.45 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 15. August, Mariä Aufnahme in den Himmel

BIL 9.00 Uhr Heilige Messe - für † Walburga Jany (2. 
Opfer); † Gertrud Jakob

18.00 Uhr Rosenkranz und Anbetung
EIS 9.00 Uhr Heilige Messe - für † Vesna Wischnowski
ERS 10.30 Uhr Heilige Messe - für die Kirchengemeinde

11.45 Uhr Tauffeier von Lea Hoschek
17.20 Uhr Sühnerosenkranz
18.00 Uhr Andacht

REM 10.30 Uhr Heilige Messe - für † Anni, Erwin u. 
Hartmut Brutscher

Montag, 16. August
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Heilige Messe - für die armen Seelen
ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 18.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 17. August
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 9.45 Uhr Heilige Messe - für † Pfarrer Alois 

Weber und seine Haushälterin Kamila 
Weber

18.20 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 17.45 Uhr Rosenkranz

18.15 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 18. August
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Heilige Messe mit Anbetung - für 
Arme Seelen; † Herma Bittner, leb. u. 
verst. Angeh.

ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz

Donnerstag, 19. August

BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz

19.00 Uhr Heilige Messe
ISP  18.00 Uhr Rosenkranz

Freitag, 20. August
BIL 15.00 Uhr Anbetung zur Stunde der Barmherzigkeit 

des Herrn
16.00 Uhr Anbetung in verschiedenen Anliegen
17.50 Uhr Rosenkranz

ERS 14.30 Uhr Kreuzweg der Frauen
18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

ISP 18.00 Uhr Rosenkranz

Samstag, 21. August
BIL 17.45 Uhr Vorabendmesse - für † Walburga Jany 

(3. Opfer)
8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und Beichtgele-

genheit
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse - für Ungeborene und 

ihre Eltern; † Richard Kraus, Martha u. 
Alois Ohnmacht; für Förderer der Wall-
fahrtskirche; † Gerda u. Otto Gartner; † 
Emma u. Jakob Binder

ERS 15.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse - für † Egon Wolf; † 

Herbert Titze; † Bruno Haller

Sonntag, 22. August
BIL 18.00 Uhr  Rosenkranz und Anbetung
ERS 10.30 Uhr Heilige Messe - für † Roland Ruez

17.20 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 9.00 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium für 

die Kirchengemeinde
REM 9.00 Uhr Heilige Messe - für Lebende u. Ver-

storbene der Fam Ida Bischoff u. Zerr
BIL = Hl. Dreieinigkeit, BIL = Wallfahrtskirche, EIS = GZ 
St.Elisabeth, ERS = Christ König, ISP = Maria Königin, KÖN = 
Gottesdienstraum Königsbach, REM = St. Peter und Paul, ST = 
Saal unter der Kirche, STN = St. Bernhard
Bitte tragen Sie bei allen Gottesdiensten medizinische oder 
FFP 2-Masken und halten Sie sich an die bekannten Hygi-
ene– und Abstandsregeln.
Ab jetzt darf im Gottesdienst wieder mit Maske gesungen 
werden.

Um den Ordnerdiensten am Empfang ihre Arbeit zu er-
leichtern, möchten wir Sie bitten, sich auch weiterhin zu 
den Gottesdiensten anzumelden:
für den Gottesdienst in Stein bei Herbert Krejcir, Tel. 07232-1704
für den Gottesdienst in Eisingen bei Pia Lindermeir, Tel.: 
07232-8745

für alle anderen Gottesdienste im Pfarrbüro bis Freitag 
11.00 Uhr
Pfarrbüro
Kirchstraße 2, 75236 Kämpfelbach
Telefon: 07231 139490 * Telefax: 07231 1394929
E-Mail: info@kath-kaempfelbachtal.de
Homepage: www.kath-kaempfelbachtal.de
Öffnungszeiten:
Dienstag: 9:00 – 11.30 Uhr 16.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 9:00 – 11.00 Uhr
Notfalltelefon: 0171 2378622
Für Sterbe- und seelsorgerische Notfälle steht Ihnen diese 
Rufnummer rund um die Uhr zur Verfügung:
Diese Gottesdienstordnung gibt den Stand vom 06.08.2021 
wieder. Durch die aktuelle Situation können sich bis zum 



Donnerstag, 12. August 2021 Nummer 32 / Seite 5Mitteilungsblatt Eisingen

Erscheinungsdatum Änderungen ergeben. Die tagesaktuelle 
Gottesdienstordnung entnehmen Sie bitte unserer Home-
page.

Neuapostolische Kirche

In unserer Kirche in Eisingen finden zurzeit wegen der Co-
rona-Pandemie nur eingeschränkt Präsenzgottesdienste unter 
Hygienerichtlinien statt.

Jeden Sonntag um 9.30 Uhr wird ein Videogottesdienst 
angeboten.
So., 15.8.21 9.30 Uhr Gottesdienst in Neulingen

Weitere Auskünfte erteilt der Gemeindevorsteher Volker Stahl, 
Telefon: 07231/358595. Informationen über die Neuapostolische 
Kirche Süddeutschland im Internet: http://www.nak-sued.de.

Soziale Dienste

Diakoniestation                                           e.V.
Diakoniestation für Königsbach Stein Eisingen

Diakoniestation für Königsbach, Stein, Eisingen
Sitz: Goethestraße 4, 75203 Königsbach-Stein für Königs-
bach-Stein und Eisingen:  

•	 Kranken- und Altenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Dienste
•	 Nachbarschaftshilfe  
•	 Demenzgruppe „Vergissmeinnicht“

Tel.: +49 7232 31338-0
Fax : +49 7232 31338-19

Beratung und Pflegedienstleitung: Manuela Schmidt
Einsatzleitung Hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Sandra Eisele

Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Remchingen, Königsbach-Stein und Eisingen

Die Beratungsstelle für Hilfen im Alter bietet älteren Men-
schen und Angehörigen Hilfe und Beratung an.
Wir beraten umfassend über Unterstützungsangebote, sozi-
alrechtliche und finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung/Sozial-
hilfe u.a.) sowie über ambulante, teilstationäre und stationäre 
Angebote. Unser Ziel ist es, ältere Menschen zu unterstüt-
zen, damit sie trotz Hilfe und Pflegebedürftigkeit ein weit-
gehend selbständiges Leben führen können und Angehörige 
bei der Pflege und Betreuung zu entlasten.
Die Beratung ist kostenlos. Die Inhalte der Gespräche wer-
den vertraulich behandelt.
Bei Bedarf führen wir auch gerne Hausbesuche durch.
Gabriele Klein, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Diakonisches Werk 
der Evangelischen Kirchenbezirke im Enzkreis, Lindenstr. 93,
75175 Pforzheim
Tel. 07231-9170-13, E-Mail: klein@diakonie-enzkreis.de

Diakonisches Werk der 
Ev. Kirchenbezirke im Enzkreis

•	 Kirchliche Sozialarbeit
•	 Mütter-/Mutter-Kind-Kuren
•	 Sozialpsychiatrischer Dienst
•	 Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Lindenstr. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-0, Fax: 07231 9170-12
E-Mail: pforzheim@diakonie-enzkreis.de

Hospiz
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung

Der ambulante Hospizdienst ist nach wie vor von 08.00 - 
18.00 Uhr telefonisch für Sie erreichbar, auf Wunsch auch 
im persönlichen Gespräch in unseren Geschäftsräumen oder 
bei Ihnen zu Hause.
So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher 
Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 07236 279 
9897
Verwaltung: 07236 279 99 10
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 (Ein-
gang Römerstraße)
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 
BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw IBAN: DE19 6665 0085 0000 
9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Sterneninsel - ambulanter 
Kinder- und Jugendhospizdienst

Pforzheim & Enzkreis 
Wittelsbacherstraße 18
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim
Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls
Luisenstraße 54 - 56
75172 Pforzheim
Tel.: (07231) 139408-0
Fax: (07231) 139408-99

ANLAUFSTELLE, Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft
Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und An-
gehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs– und Entspannungsgruppen
Kanzlerstraße 2-6
75175 Pforzheim
Tel.: 07231 969 8900
Aktuelle Termine unter:
www.kbs-pforzheim.de

DemenzZentrum westlicher Enzkreis

Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen 
Iris Paffrath, Carolin Bauer
San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 Remchingen
Telefon 07231 3085030; E-Mail: psp@enzkreis.de
Sprechzeiten Mo. - Fr. 09:00 - 13:00 Uhr und 
Do. 15:00 - 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für 
Angehörige
San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 Remchingen
Termin nach telefonischer Vereinbarung unter 07231 3085033
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de
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Beratungsstelle für Mädchen
und Jungen zum Schutz vor
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis

Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim
Tel: 07231 353434
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 
16.00 bis 18.00 Uhr.

KISTE

Hilfen für Kinder und Jugendliche 
Hilfen für Kinder und Jugendliche psychisch und suchtkran-
ker Eltern und Kinder mit Gewalterfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim, Tele-
fon Nr. 07231-308 70

Caritasverband e.V. Pforzheim

Frühe Hilfen des Caritasverbandes e. V. Pforzheim für den 
Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heil-
pädagogische und Psychosoziale Begleitung.
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei 
Jahren.
Kontakt: 07231 128844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche

WIR SIND WEITERHIN FÜR SIE DA
Telefonisch, per Videogespräch oder persönlich. Wenn im 
Lockdown schulischer Druck und die persönliche oder fami-
liäre Situation Sie an Ihre Grenzen bringen: Rufen Sie uns an! 
Wir bieten Ihnen kostenfreie und vertrauliche Beratung:
•	 zur Erziehung und familiären Beziehungsgestaltung
•	 zu psychosomatischen Auffälligkeiten (wie z. B. Schlaf-

störungen, Essstörungen, Kopf- und Bauchschmerzen)
•	 bei Ängsten und Depressionen
•	 bei emotionalem und sozialem Stress
•	 bei Trennungs- und Scheidungsbewältigung und Um-

gangsfragen
•	 Lebenskrisen und Überforderungsgefühl
•	 Um wieder eine gute Balance im Alltag zu finden
Das Angebot „KISTE - Hilfen für Kinder suchtkranker El-
tern, psychisch kranker Eltern und Kinder mit Gewalterfah-
rungen“ unterstützt Familien aus dem Enzkreis.
Das Angebot „KiWi – Kinder der Welt integrieren“ bietet 
psychologische Beratung für geflüchtete Familien an.
In Krisensituationen können Sie auch sofort einen Ter-
min erhalten. Sie können uns unter der Telefon-Nummer 
07231 30870 oder per E-Mail Beratungsstelle.Pforzheim@
Enzkreis.de erreichen.

Schulen

Comenius-Förderschule  
im Schulzentrum Königsbach

Mit Greifzange und Eimer
Projekt an Königsbacher Comeniusschule soll Kinder für Müll-
vermeidung sensibilisieren
Fünf Kilogramm Müll in gerade einmal zwei Stunden: Damit 
hatten die Schüler im Vorfeld nicht gerechnet, die an der 

Königsbacher Comeniusschule vor kurzem an einem Pro-
jekt zur Müllvermeidung teilgenommen haben und dabei mit 
Greifzange und Sammelbehälter unterwegs waren. Organisiert 
hat es Yannis Friebele, der sein Freiwilliges Soziales Jahr an 
der Comeniusschule absolviert. Auf die Idee zu dem Projekt 
kam er, als er während des Lockdowns mit den Kindern der 
Notbetreuung Spaziergänge in der Umgebung unternahm. 
Dabei fiel ihnen der Müll auf, der an den Wegen und in 
der Natur liegt. Zuerst wollte der 21-Jährige nur ein Müll-
sammelprojekt auf die Beine stellen, doch dann entschloss 
er sich, noch ein bisschen weiterzugehen und die Schüler 
auch im Unterricht für das Thema zu sensibilisieren. Unter 
anderem erzählte er ihnen über die Auswirkungen von Müll 
auf die Natur und die Tiere und zeigte ihnen Möglichkeiten 
zur Müllvermeidung auf, alles spielerisch und altersgerecht.
Bei seinen Recherchen stieß er auf die Firma Unger Glo-
bal, die Müllzangen und Säcke herstellt. Einige davon er-
hielt der Förderverein der Comeniusschule als Spende. Mit 
der Ausrüstung machten sich die Schüler auf den Weg 
und sammelten alles auf, was in Königsbach und auf dem 
Johannes-Schoch-Weg achtlos weggeworfen worden war: 
Plastikverpackungen, Glasscherben, Getränkedosen und 
ganz viele Zigarettenstummel. „Die Schüler haben sich voll 
drauf eingelassen“, erzählt Friebele, der den Eindruck hat, 
bei ihnen etwas erreicht zu haben. Er ist überzeugt, dass 
viele Umweltprobleme mit Unwissenheit zusammenhängen. 
Deshalb hält er es für wichtig, den Nachwuchs früh dafür 
zu sensibilisieren. Das Thema Umwelt liegt ihm am Herzen. 
Nach seinem FSJ will er Umweltbildung studieren, um so 
Umweltschutz und Pädagogik zusammenzubringen. Friebele 
hofft, dass das von ihm angestoßene Projekt an der Co-
meniusschule auch in Zukunft fortgeführt wird. Die dafür 
notwendige Ausrüstung ist schließlich inzwischen vorhanden. 
Zudem gibt es eine Ausarbeitung, an die andere Kollegen 
anknüpfen können. – Nico Roller

Gegen den Müll: Yannis Friebele hat zusammen mit den Fünft-
klässlern der Comeniusschule mehr als fünf Kilo Abfälle gesam-
melt. (rol)

Aus dem Vereinsleben

VdK Ortsverband Eisingen

Der Sozialverband VdK, OV Eisingen, informiert:

Neustart ohne Stress
Ein Platz im Heim soll das Leben erleichtern - wie ein guter 
Start ins neue Zuhause gelingen kann
Der Platz im Alten- oder Pflegeheim ist gefunden. Nun muss 
die Wohnung aufgelöst und alles für den Umzug vorbereitet 
werden. Das kann Stress bedeuten, muss es aber nicht. Ma-
ren Müller, Rechtsberaterin im Projekt „Pflegerechtsberatung“ 
der Verbraucherzentrale Berlin, gibt Tipps. 
Womit fängt man am besten an?
Wenn die pflegebedürftige Person einen Heimplatz gefunden 
hat, sollte sie die Vertragsbedingungen prüfen und sich ei-
nen Überblick über die Kosten des Heimplatzes machen. Es 
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kann sein, dass noch ein Antrag bei der Pflegekasse oder 
dem Sozialamt gestellt werden muss. 
Außerdem sollten sich künftige Heimbewohnerinnen und -be-
wohner oder deren Angehörige früh darüber Gedanken ma-
chen, ob der Umzug von einem Unternehmen durchgeführt 
werden soll oder ob Familie und Freunde helfen können. 
Wenn ein Umzugsunternehmen beauftragt werden soll, lohnt 
es sich, Angebote zu vergleichen. 

Wie viel Zeit sollten Betroffene einplanen?
Jede Situation muss individuell betrachtet werden. Derzeit ist 
die Nachfrage nach Pflegeheimplätzen größer als das Ange-
bot. Oft werden Plätze kurzfristig frei, und Pflegebedürftige 
müssen sich schnell entscheiden. Das macht die längerfris-
tige Planung schwierig. Welche Finanzierungsquellen genutzt 
werden können und worauf es beim Heimvertrag ankommt, 
kann man schon im Vorfeld klären. Dennoch sollte man sich 
für die Planung so viel Zeit wie möglich nehmen. Der Umzug 
selbst ist meist in wenigen Stunden vollzogen. 

Was ist wichtig im Hinblick auf das alte Zuhause?
Wenn die pflegebedürftige Person zuvor allein in einer Miet-
wohnung gewohnt hat, sollte sie den Mietvertrag fristgerecht 
kündigen. Außerdem muss sie klären, inwieweit die alte 
Wohnung renoviert werden muss. Es ist sinnvoll, eine Liste 
mit weiteren Verträgen wie Strom, Internet und Telefon zu 
erstellen und diese termingerecht zu kündigen. Schließlich 
sollte sie auch nicht vergessen, den Wohnsitz umzumelden.

Und für das neue Zuhause?
Die pflegebedürftige Person oder ihre Angehörigen sollten 
mit dem neuen Heim besprechen, welche Möbel mitge-
bracht und welche gestellt werden. Manchmal müssen die 
Kleidungsstücke mit Namensetiketten versehen werden. Eine 
Liste, welche Hilfsmittel mitgebracht und welche vom Heim 
gestellt werden, ist sinnvoll. Außerdem sollten Betroffene die 
behandelnden Ärzte über den Umzug informieren. 

Was muss das Pflegeheim über den Neuankömmling wissen?
Oft werden in einem Erstgespräch die individuelle Situation, 
die Wünsche und die Bedürfnisse der neuen Bewohnerin oder 
des neuen Bewohners besprochen. Das Pflegeheim sollte 
unbedingt wissen, welche gesundheitlichen Einschränkungen 
vorliegen und welche Medikamente gebraucht werden.
Interview: Kristin Enge
(Quelle: VdK-Zeitung)
Ansprechpartner in Eisingen:
Rosalinde Grimm 07232 / 800 20 
Sieglinde Lukas-van Rieth: 07232 / 81781
VdK- Kreisgeschäftsstelle Pforzheim-Enzkreis 07231 / 155 42 57
Bissinger Straße 8
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mo., 14:00 - 17:00 Uhr und
 Mi., 9:00 - 12:30 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften.
VdK SRgGmbH Servicestelle Pforzheim 07231 / 56 61 89 0
Bissinger Straße 10 a
75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: Mi., 8:00 - 12:00 Uhr und 

14:00 - 16:00 Uhr
Do., 8:00 -12:00 Uhr

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften.

Fußballsportverein e.V.
1910 Eisingen

Pokalfight im Waldstadion
FSV Eisingen – FV Niefern 3:2
Tore: Le Falher (3) 
Großartiger Pokalfight gegen den ambitonierten Kreisligist 
aus Niefern bestand der FSV. In einem packenden Pokalspiel 
ging der FSV früh in Führung (5), der Gast konnte kurios 
ausgleichen. Aus ganz spitzem Winkel senkte sich ein Kopf-
ball ins lange Eck. Erneut Tony Le Falher (37./64.) sorgte für 
die 3:1 Führung, ehe der Gast nochmal anschließen konnte 
und dann alles nach vorne warf. Die FSV Defensive blieb 

aber stabil. Leider wurde der Sieg teuer erkauft – gleich 5 
Verletzte muss man in den eigenen Reihen beklagen. 
Weiter geht‘s am Sonntag, den 15.08. um 17 Uhr mit der 
zweiten Pokalrunde.
So, 15.08. – 17 Uhr
FSV Eisingen – TSV Wurmberg/Neubärental

 
 Foto: Team 

Chorgemeinschaft "Eintracht"
Eisingen e.V.

BACKTERMINE IM AUGUST
Wir weisen noch einmal auf die Backtermine in diesem 
Monat hin:
Samstag, dem 14. August 2021 und Samstag, dem 28. Au-
gust 2021.
Jeder, der im Holzofen backen möchte, kann sich unter 
den Nummern 80234 bei Heiderose Dunkel,  8603 bei Gabi 
Karst oder 8378 bei Daniela Melzig bis spätestens Freitag 
vor dem Backtag anmelden und den Teig am Samstag bis 
spätestens 10 Uhr zum Brunnenplatz bringen. 

 
Brot aus dem Holzbackofen Foto: Roswitha Iloduba

Tennis- und Tischtennis-Club
Eisingen e.V.

TTC Eisingen e. V., Abt. Tennis
Die Verbandsspielsaison konnte abgeschlossen werden mit 
dem Nachholspiel am 23.07.2021:

TC Ettlingen – TTC Eisingen 4 : 2
In den Einzeln wurden 2 Begegnungen erst im Matchtiebreak 
entschieden. Dieter Meisenbacher zog mit 6:3, 3:6 und 10:12 
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knapp den Kürzeren gegen seinen starken Gegner. Fast ge-
nau so eng endete das Match von Franz Scherhaufer mit 
6:7, 7:6 und 10:2, jedoch zu seinen Gunsten. Manfred Benz 
kam mit seinem Gegner beim 2:6 und 1:6 überhaupt nicht 
zurecht. Edmund Riehl zwang seinen Gegner zur verlet-
zungsbedingten Aufgabe beim Stand von 5:5 im ersten Satz.
Die Doppel mit Meisenbacher/Riehl 6:2, 5:7, 10:12 und H. 
Licha/G.Schwarz 7:6, 6:7 und 1:10 gingen beide ebenfalls 
über die volle Distanz.
Die Punkte blieben aber jeweils in Ettlingen. 

Am 27.07.21:
TTC Eisingen - TC GW Karlsruhe 3 : 3
In den Einzeln mussten sowohl Klaus Frey auf Position 1 
als auch Manfred Benz auf 2 ihren in der Leistungsklasse 
deutlich höher angesiedelten Gegnern jeweils mit 1:6 und 
3:6 die Oberhand lassen, während Franz Scherhaufer auf 3 
mit 6:4 und 6:0 sowie Edmund Riehl auf 4 mit 6:1 und 6:1 
wie gewohnt für den TTC punkteten.Die Doppel,
D. Meisenbacher / G. Seifert, mit 7:5 und 6:1, sowie M.Benz 
/ H.Licha mit 5:7 / 0:6 verteilten die Matchpunkte gleichmäßig 
an den TTC und nach Karlsruhe zu einem insgesamt gerech-
ten Endergebnis an einem schönen letzten Verbandsspieltag.
sf

Aus den Nachbargemeinden

Jehovas Zeugen Königsbach

75203 Königsbach-Stein, Allmendring 24
Diese Woche haben wir einen reisenden Prediger mit seiner 
Frau zu Gast. Durch Vorträge motiviert er und gibt prakti-
sche Anregungen.
Der öffentliche Vortrag, zu dem wir am Samstag, um 18 Uhr, 
herzlich einladen, lautet: Jesus hat die Welt besiegt - wie 
und wann?
Weitere Informationen unter www.jw.org
Wir halten unsere Zusammenkünfte über Zoom ab und jeder 
kann diese besuchen. Hilfe zur Nutzung von Zoom, auch 
über Telefon sowie Zugangsdaten erhält man bei der Kon-
taktadresse.
Medienkontakt: Tobias Schmalacker | Bleichstraße 22 | 
75203 Königsbach | 0171 2327891 | jz@ts-bonmot.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Kleine Kirschkuchen mit Grieß-pudding
Diese Kirschkuchen sind etwas für Grießbrei-Liebhaber! 
Grießbrei auf knusprigem Blätterteig, dazu noch ein paar 
Kirschen - einfach nur köstlich und super einfach gemacht.
Zubereitungszeit: 3 Stunden
Schwierigkeitsgrad: mittel
Nährwert: Pro Stück: Kcal: 360; KJ: 1507; E: 4 g; F: 22 g; KH: 33 g
Rezeptautor/Rezeptautorin: Hannes Weber

für den Boden:
•	 3 Scheiben TK-Blätterteig

für den Vanille-Grießpudding:
•	 150 ml Milch
•	 30 g Zucker
•	 1 TL Vanillezucker
•	 0,5 Bio-Zitrone, davon den Abrieb
•	 30 g Grieß
•	 90 ml Weißwein (ersatzweise Apfelsaft)
•	 30 g Sahne

für die Kirschfüllung:
•	 180 g Süßkirschen, frisch
•	 100 ml Kirschsaft
•	 15 g Zucker
•	 1 Prise Zimt
•	 1 EL Maisstärke
•	 1 EL Butter
•	 1 TL Kirschwasser

für die Garnitur:
•	 0,5 Blatt Gelatine, weiß
•	 120 g Sahne
•	 1 TL Zucker
•	 1 TL Kirschwasser
•	 einige Kirschen zum Garnieren

Außerdem:
•	 Backpapier für das Blech
•	 etwas Weizenmehl zum Ausrollen
•	 Teigrolle
•	 Tortenring (Ø 18 cm)

Zubereitung
Hinweis: 4-6 Stück
1. Die Blätterteigscheiben nebeneinander legen und auftauen 

lassen. Den Backofen auf 180 °C Ober- und Unterhitze vor-
heizen. Ein Backblech mit Backpapier auslegen.

2. Die Blätterteigscheiben aufeinander legen und auf einer 
leicht bemehlten Arbeitsfläche zu einem runden Teigboden 
(Ø 18 cm) ausrollen. Den Blätterteig auf das Backblech ge-
ben und im Ofen auf der mittleren Schiene 20–25 Minuten 
goldbraun backen. Boden auf einem Kuchengitter abkühlen 
lassen.

3. für den pudding die Milch mit Zucker, Vanillezucker und 
Zitronenschale in einen Topf geben und unter Rühren auf-
kochen. Grieß unterrühren. Anschließend Wein und Sahne 
unterrühren und alles nochmal aufkochen. Grießpudding 
etwas abkühlen lassen.

4. Den Boden auf eine Kuchenplatte geben. Den Tortenring 
darum stellen. Den Grießpudding auf dem Boden glatt ver-
streichen.

5. für die Kirschfüllung die Kirschen waschen, trocken tupfen, 
halbieren und entsteinen. Anschließend 80 ml Kirschsaft mit 
Zucker und Zimt in einen Topf geben und aufkochen lassen. 
Inzwischen übrigen Kirschsaft (20 ml) mit Stärke glatt ver-
rühren. Mischung in den heißen Saft rühren und alles noch-
mal aufkochen.

6. Butter und Kirschwasser hinzugeben und gleichmäßig un-
terrühren. Die Kirschen unterheben und die Kirschfüllung 
auf dem Grießpudding verteilen. Die Kirschfüllung erkalten 
lassen.

7. Inzwischen das Gelatineblatt in reichlich kaltem Wasser 
einweichen. Die Sahne mit Zucker steif schlagen. Die einge-
weichte Gelatine ausdrücken, in einen kleinen Topf geben 
und unter Rühren erwärmen, bis die Gelatine geschmolzen 
ist. Kirschwasser zur Gelatine geben und unter die Sahne 
rühren.

8. Die Sahne dekorativ auf den Kirschen verteilen. Die Torte im 
Kühlschrank mindestens 1,5 Stunden zugedeckt kalt stellen 
und fest werden lassen.

9. Zum Servieren den Tortenring lösen und abheben. Die Torte 
nach Belieben mit Kirschen garnieren und servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Die Spenden-
plattform  
für Ihren Verein

       www.gemeinsamhelfen.de


